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 30. März 2022 
 
Fragestunde  
für die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 4. April 2022 
 
102.19.81 
Stv. Kalveram 
SPD 

Ich frage den Magistrat, wie viele der aus der Ukraine 
nach Kassel geflüchteten Menschen wurden bisher in 
städtischen Unterkünften untergebracht? 

  
102.19.82 
Stv. Augustin 
CDU 

Wann ist mit der Umsetzung des Neubauprojektes 
Rewe/Lidl Markt an der Fuldatalstraße/Ostring zu 
rechnen? 

  
102.19.83 
Stv. Schwalm 
CDU 

Bekommen die in Kassel angekommenen, aus der 
Ukraine geflüchteten schulpflichtigen Kinder ein 
Starterpaket mit allen für die Teilnahme am Unterricht 
notwendigen Utensilien und Materialien? 

  
102.19.84 
Stv. Knieling 
CDU 

In der Stadtgesellschaft ist eine große Hilfsbereitschaft 
und vielfältiges Engagement bei der Aufnahme von 
Geflüchteten aus der Ukraine zu verzeichnen. Wie 
werden die ehrenamtlichen Aktivitäten koordiniert? 

  
102.19.85 
Stv. Ernst 
FDP 

Wie stellt der Magistrat ein bedarfsgerechtes Angebot 
an Kinderbetreuungsplätzen angesichts der zu 
erwartenden Flüchtlingszahlen aus der Ukraine sicher? 

  
102.19.86 
Stv. Nölke 
FDP 

Hat sich Kassel für den Stiftungspreis 2022 „Die 
engagierte Stadtgesellschaft“ der Stiftung Lebendige 
Stadt beworben? 

  
102.19.87 
Stv. Frank 
CDU 

Ist bekannt, dass durch erhöhtes Aufkommen von 
Radverkehr in Parks der Stadt Kassel jeden Tag 
Spaziergänger gefährdet werden? 
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102.19.88 
Stv. Köpp 
B90/Grüne 

Verschiedene Medien berichten von einer stark 
angestiegenen Anzahl von psychischen Erkrankungen 
und Suizidgefährdungen insbesondere bei Kindern und 
Jugendlichen in Folge der Belastungen während der 
Coronapandemie. Wer akut fachkundige Behandlung 
benötige, sei mangels einer nicht ausreichenden Zahl 
von Behandlungs- und Therapieplätzen mit langen 
Wartezeiten konfrontiert. Ich frage den Magistrat: Ist 
seit Beginn der Coroanapandemie ein Anstieg an 
psychischen Erkrankungen und Suizidgefährdungen 
bei Kasseler Kindern und Jugendlichen festzustellen? 

  
102.19.89 
Stv. Linne 
B90/Grüne 

Wie bereitet sich die Stadt Kassel auf die im Rahmen 
der documenta zu erwartende große Anzahl von 
Gästen im Kasseler Osten vor, gerade im Hinblick auf 
den Fuß- und Radverkehr? 

  
102.19.90 
Stv. Koch 
B90/Grüne 

Warum steht die HNA über das System der Onleihe in 
der Stadtbibliothek im Gegensatz zu mehreren 
überregionalen Tageszeitungen nicht zur Verfügung? 

  
102.19.91 
Stv. Stafyllaraki 
B90/Grüne 

Wie viele Menschen mit Behinderung sind unter den 
bisher in der Stadt Kassel aufgenommenen 
geflüchteten Menschen aus der Ukraine? 

  
102.19.92 
Stv. Griesel 
B90/Grüne 

Ich frage den Magistrat, wann die Entscheidung 
getroffen wird, ob es mit Beginn des kommenden 
Schuljahres einen Schulbus für die Grundschulkinder 
aus dem Stadtteil Brasselsberg für den Weg zur Schule 
am Heideweg geben wird? 

  
102.19.93 
Stv. Lipschik 
B90/Grüne 

Ich frage den Magistrat, ob auch in diesem Jahr der 
Besuch der Kasseler Freibäder für Kinder und 
Jugendliche kostenfrei sein wird? 

  
102.19.94 
Stv. Bock 
Die Linke 

Inwiefern arbeitet die Stadt Kassel im Rahmen der 
Initiative "Städte gegen Food Waste" mit dem 
Unternehmen "Too Good To Go" zusammen? 

  
102.19.95 
Stv. Hagelstein 
Die Linke 

Welche Maßnahmen ergreift die Stadt um kurz- und 
langfristig Wohnraum und finanzielle Hilfen für 
Geflüchtete aus der Ukraine unabhängig von ihrer 
Staatsangehörigkeit zur Verfügung zu stellen? 

  
102.19.96 
Stv. Sümmermann 
Die Linke 

Inwiefern nimmt die Stadt Kassel für kleinere 
Lieferungen und Zustellungen innerhalb des 
Stadtgebietes Fahrradkurierdienstleistungen in 
Anspruch? 
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102.19.97 
Stv. Schury 
Die Linke 

Auf welcher rechtlichen Basis verlautbart der 
Ordnungsdezernent in der HNA, dass man prüfen 
wolle, ob ein Anmelder einer Kundgebung an den 
Kosten beteiligt werden soll, weil die Veranstaltung 
kurz vorher abgesagt wurde? 

 




